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ffebon wieder ist das Freudenfest erschienen

| ïïlit seinem Crost, mit seiner Kinderfreud'!
Wir sehen's an der Kleinen frohen fflienen,
Denn ohne Grenzen ist der Jubel heut',
6r macht sogar die Alten wieder jung

Und Alles atmet nur Begeisterung.

£s flimmern abends ungezählte Kerzen
£in Cicbtmeer flutet über Dorf und Stadt,
Wo öd' und matt die armen fflensebenberzen
Wird's belle, wo's sonst nie geleuchtet hat.
Gewalt'ges Cicbt, du Weibnacbtsstrablenscbein
Dringst in die dunkelste der Zellen ein!

Das Reil ist allen ITlenschen widerfahren,
Der Aermste wie der Reichste wird beglückt,
ßört Ibr die Stimmen, diese wunderbaren
Die auf dem feld die fiirten schon entzückt?
Ja Fried* auf rden aller Kreatur"
VertHge aller Bosheit letzte Spur!

's

Heb, daß es doch so wär' in allen Zonen
Wie müßt' erst da die Festesfreude sein!
Dod) auf dem Erdenrund, wo nienschen wohnen,
Kann nirgends sie erblühen bell und rein.
Des Satans Fratze grinset frech hervor
Und Egoismus lachet laut im Chor!

Die Goldesgier, die freie ITlänner schlachtet
Und die den Armen auf den Tïacken tritt
Sie bat des ÏÏIammons ganz' Gebiet gepachtet,
Kennt kein erbarmen, wo der nächste litt,
Ob auch ihr Chun und Denken eitel Crug
erwirbt sie doch an Gütern nie genug.

Ibr, die Ibr auf der ITlenscbbeit Höben wandelt
Verschränkter Arme seht dem Frevel zu,
nur leere Worte babt, statt daß Ibr bandelt:
Cucb lasse das Verbrechen keine Ruh!
Denn Fried' auf Crden ist des Guten Sieg,
Ibr aber planet Unterdrückung, Krieg!
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Z mon «lecker ist àas freuckentest erschienen

I Mit seinem Drost, mit seiner Kinckertreuck'

Air seken's an cker kleinen froken Mienen,
Venn okne Ererben ist cker Jubel keut',
Cr mackt sogar ckie Alten «iecker jung

llnck Alles atmet nur Legeisterung.

Cs flimmern abenäs ungesäklte Kerken
Cin Licktmeer flutet über Varl unck 5tackt,
Ao öck' unck mstt ckie armen Mensckenkersen
Airck's kelle, wo's sonst nie geleucktet kat.
Sewslt'ges Lickt, cku Aeiknscktsstrsklensckein
Vringst in ckie ckunkelste cker bellen ein!

Vas steil ist allen Menscken wickerlakren,
Ver Aermste me cker lîeickste «irck beglückt,
k?ört Ikr ckie 5timmen, ckiese vvunckerbsren

vie sus àem felà àie Birten sckon entzückt?
Ja frieà' au, Cràen sller lireatur"
Vertilge sller Koskeit letzte Spur!

Ack, cksb es ckock so wär' in allen ?onen
Aie mükt' erst cks ckie festestreucke sein!
Vock auf ckem Crckenrunck, «o Menscken vooknen,
Ksnn nirgencks sie erblüken kell unck rein.
ves Satans fraise grinset freck kervor
îlnà Lgoismus Iscket Isut im Lkor!

vie Lolàesgier, àie freie Männer scklscktet
llnà àie àen Armen auf àen Nacken tritt
Sie kat àes Mammons gan?' Lebiet gepackter,
Kennt kein Crbarmen, vvo àer Näckste litt,
Ob auck ikr 5kun unà Venken eitel c>ug
Cnvirbt sie àock an tZütern nie genug.

Ikr, àie Ikr auf àer Mensckkeit t)öken wsnclelt
Versckränkter Arme sekt àem frevel ?u,
Nur leere Aorte kabt, statt àak Ikr ksnàelt:
Cuck lasse àss Verbrecken keine lîuk!
Venn frieà' suf Cràen ist àes Luten Sieg,
Ikr aber planet llnteràrûckung, Xrieg!
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